
Windenergie in Sachsen – Riesige
Kluft zwischen Anspruch und
Wirklichkeit

Leipzig, 08.06.2020: In den nächsten beiden Jahren werden in Sachsen
wahrscheinlich mehr Windenergieanlagen abgebaut, als neue hinzukommen. Darauf
verweist die Branche unter Berücksichtigung der aktuellen
Ausschreibungsergebnisse, der schleppenden Fortschreibung der Regionalpläne und
der Genehmigungslage. „Die Situation der Windenergie in Sachsen ist dramatisch“,
erklärt Prof. Martin Maslaton, Vorsitzender des Bundesverbandes WindEnergie
(BWE) in Sachsen. Will die Landesregierung ihre Klimaziele erreichen, muss sie
reagieren.
Für ihre engagierten Klimaziele will die sächsische Landesregierung noch in
dieser Legislaturperiode 200 bis 250 neue Windenergieanlagen errichten. „Von
dieser Zielvorgabe sind wir meilenweit entfernt“, betont Maslaton. „Wir müssen
derzeit davon ausgehen, dass bis 2022 sogar weniger Windenergie in Sachsen ans
Netz angeschlossen sein wird als heute“, so Maslaton weiter. Mehr. 
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